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Bereits das Titelbild dieses Sach-
buchs spricht Bände: Erstens durch
das Wortspiel ,,Horst" (Nest an un-
zuläriglichen Orten oder Vorname
des früheren MinisterprÊisidenten
und jetzigen Heimatministers See-
hofer), zweitens durch die Reduk-
tion des CSU-Slogans zur Verbin-
dung von Tradition und Neuzeit
(Laptop und Lederhose), drittens
durch das Bild von Markus Söder
in der Aufmachung des Spätroman-
tikers Ludwig II.

HeimatJ Bayernmythos
Bände sprechen auch die Ausfüh-

n¡ngen zum Heimatmythos, der ein
unbeschadetes Rückzugsgebiet pro-
pagiert, das es zu Zeiten des be-
schwerlichen bäuerlichen Lebens
so wohl nie gegeben hat und heute
eher als Bodenständigkeit, als über-
schaubarer Gegenpol zu Clobalisie-
rung, als Teil der ldentit¿¡t und
Selbstgewissheit (bis hin nn
Selbstüberschätzung) angesehen
wird. Das Bewahren von Brauch-
tum, von Traditionen, Sitten und
Dialekt, aber auch von Toleranz
oder Respekt vor anderen Kulturen

gehen auf Haltungen, auf Staats_
und Gesellschaftsformen zurlick,
die in Tat und Wahrheit noch nichi
solange existieren. Unabhängig
vom Inhalt: Der Mythos an sLñ
wird als Weltdeutung bereits bei
den griechischen philosophen in
den Gegensatz zur Erkenntnis, ¡a
gar der Logik gesetzt. Er fußt - da
nähert er sich der bayerischen Hei-
matbeschwörung weder auf
Fakten noch auf Tatsachen.

Bumerang und
Geschãftsfaktor

Mit dem Image der Rückständig-
keit kämpfte Bayern bis in die 70er-
Jahre, trotz intensiver Bemühungen
sich - zum Beispiel 1972 mit den
Olympischen Spielen aufge-
schlossen und weltoffen zu präsen-
tieren. Gleichwohl springen die
Entscheidungsträger immer noch
bereitwillig auf die kommerzielle
Welle der Heilen Welt, der Schla-
ger, der Geselligkeit und Gemüt-
lichkeit auf (Biergarten, Oktober-
fest etc.).

CSU, durchgehender Abstieg
nach dreißig glorre¡chen

Jahren?
Die Krise der CSU hingegen

macht der Autor nicht an
populistischen Stömungen fest. Er
fi¡hrt stattdessen drei Aspekte ins
Feld: Zum einen den Tod von Franz
Josef Strauß, einer dominierenden,
gleichzeitig zwielichtigen und mit
allen Wassern gewaschenen, selbst
die Pressefreiheit hintertreibenden
Figur, deren Erfolg nicht nur in
ihrem Charisma grilndete, sondern
im Realitatssinn, der eine Neuaus-
richtung von konservativ initiierte:
sowohl als ,,Werte erhaltend" als
auch ,,an der Spitze des Fortschritts
marschierend*. Mit anderen Wor-
ten: Er lanciertê die Marke ,,Ba-
yern" nicht nur als Heimat, sondern
als Erfolgsgeschichte par excel-
lence. Lange Scháuen warfen
demgegenüber demok¡atiefeind-
liche Aktionen (SPIEGEL-Affrire)
sowie die Verachtung und Verhöh-

nung politischer Gegner (,,Ratten,
Schmeißfliegen..).

Seine Nachfolger waren entweder
mit den Folgen der Einheit be_
schäftigt (Theo Waiget), scheitli_
ten an hochtrabenden projekten
(Edmund Stoiber) oder bekarien es
mit Konkurrenz von rechts zu tun.
Selbst Horst Seehofer nu* ,or"irì
nicht über die Rolle des sperrigen
Juniorpartners hinaus. ous hg uü"f,
an der wider Erwarten zähe-n und
machtgewandten Kanzleriû engela
Merkel.

Umwelt- und Weltpolitik
Die nächste_ Zäsur geht zurück

.auf den massiven WicÉrsønd der
Bevölkerung gegen die umstrittene
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rù/iederaufarbeitungsanlage für ab-
gebrannte Brennstäbe aus Kem-
reaktoren in Wackersdorf. Der aus
Steuermitteln finanzierte Bau, be-
gonnen 1985, wurde mit kommuni-
kativen, juristischen und ökonomi-
schen Strategien wie dem Boykott
des COGEMA-Anteilseigners Sie-
mens bekämpft, bis es 1989 zur
Einstellung kam. Sogar Vertreter
der sonst eng mit der Politik ver-
bandelten, um eigene Skàndale
nicht verlegenen katholischen Kir-
che beteiligten sich an den Protes-
ten.

Mit dem Mauerfall brach ein wei-
terer Pfeiler der ideologischen
Grundausrichtung der Christ-Sozia-
len zusammen: der Antikommunis-
mus.

wera¿yr,

Auslöser von Umwälzungen
und peinliche Begebenheiten
Der Autor, ein studierter politolo-

ge, Historiker und Volkswirt,
spannt in seiner alternativen Ge-
schichtsschreibung den Bogen von
Napoleon bzw. den Besondérheiten
des bayerischen Absolutismus über
die beiden Weltkriege, die Nach-
kriegszeit mit Bayem als Hauptpro-
fiteur des Eisemen Vorhangs iwohl
mit ein Grund, weshalb Franz Josef
Strauß der maroden DDR Milliar-

.denkredite vermittelte) bis zrm
Aufschwung Münchens unter
Hans-Jochen Vogel sowie der 6ger-
Bewegung und ihrer Deu-
tungshoheit. Das letzte Kapitel wid-
met sich so unterschiedlichen per-
sönlichkeiten wie Benedikt XVI.
oder Dieter Hildebrandt, pikanten
Sex- und Finanz-skandalen sowie
der Abschottung der politik vor
dem,,gefährlichen,, Volk, pikanter-
weise durch die polizei ...

Ein Verdienst des Buches liegt in
der Aufarbeitung von in Vergessen-
heit geratenen, mit Meineid Ver-
gtinstigungen und lntrigen verbun-
denen Episoden wie der Spielban-
ke¡aflâre (bei der unliebsame par-
teipolitische Konkurrenz, insbeion_
dere die Bauernpartei Bp,
vemichtet werden sollte), der
Amigo-Afftire (welche dieverbreitete Vetternwirtschaft
aufrleckte und den Shauß-
Nachfolger Max Streibl stürzte) so-
wie der Hintergründe der Macht_
ablösung von Stoiber zu Seehofer
(Ringen zwischen Franken und
Oberbayern, gegenseitige Erpres-

sungen in Hinterzimmerzirkeln,
gegen außen als ,,Geschlossen-.
heif' kundgetan).

Wirken und Wirkung
Moderne Herrscher regieren nicht

mehr für und unter sich. Sie möch-
ten in der Öffentlichkeit, also den
Medien, positiv wahrgenommen
und in der Folge wiedergewählt
werden; selbst der (dank der Selbst-
demontãge des Karl-Theodor zu
Guttenberg aufgestiegene) jetzige
Ministerpräsident Markus Söder. Er
ist das Paradebeispiel eines Politik-
verkäufers, der sich nach dem Wind
richtet und Politikinhalte austauscht
wie andere Leute ihre T-Shirts.
Hauptsache, er kommt im Femse-
hen. Wenngleich die Coronapande-

Fortsetzung auf Seite 10
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hkonstuklionelnes ffios
Der Heimathorst oder Bayern ohne ohne

Der

Lederhosen
Heute müsste der in Haidhausen wohnende Autor seiner
Hypothese zum N¡edergang der GSU bzw. der Sonderstel.
lung des wirtschaftlich erfolgreichen, aber von einem frag.
würdigen (Heimat-)Mythos geleiteten Bundeslands tsayern
e¡nen Vorbehalt anfügen - denjenigen, dass die Coronã.
Pandemie aktuell einem gesch¡ckt ag¡erenden Markus Sö-
der in die Hände spielt. Dies auch wegen schwacher Koali-
tionspartner: in Bayern gezähmten Fr-eien Wähler, national
bis vor Kur¿em führungslose cDU sowie die kränkelnde, in
Bayern immer schon schwache SpD. Unabhängig davon,
ob der aufflammende Nationalismus weiterhin Zulpruch
erhält oder nicht, ob Söder Kanzlerkandidat wiid oder
nichh Ein Blick in sein ,,Rezeptbuch,,, in den Mix von
konservativ und modern, lohnt sich.
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mie sowohl sein hartes Durchgrei-
fen wie sein salbungsvolles Auftre-
ten als Landesvater begünstigt, zu
dringlichen Problemen wie der an-
haltenden Abwanderung in die
Städte hat auch er keine Lösung.
Die Verlagerung von Verwaltungs-
einheiten in ländliche Regionen,
,,Heimatstrategie" genannt, redu-
zierte einzig die Arbeitswege der
ohnehin dort wohnenden Mitarbei-
ter*innen. Sie lockte weder Ni¡rn-
berger*innen nach Deggendorf
noch sorgte sie für eine akzepøble
Breitbandversorgung im Allgäu.
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Ausführliche Recherche
Zurück zum Buch: Die histori-

schen Fakten werden sorgfáltig aus_
gebreitet und abgegrena, ohñe da_
bei den roten Faden aus den Augen
zu verlieren. Inwiefern alle Ere"ig-
nisse eine,,Revolution.. darstell;
oder einfach eine politische oder
gesellschaftliche, eine soziale oder
ökonomische Entwicklung, sei da_
hingestellt. Leider erschwert die
trockene Aneinanderreihung von
Gegebenheiten den Leseflus!. Mut
zur Lücke hätte der Argumentation
keinen Abbruch getan, ébenso we-
nig wie ein Stichwortverzeichnis

bzw. Vergleiche mit anderen Staa-
ten und Parteien, mit denen die
CSU im Rahmen der Europäischen
Volkspartei international auftritt.
Außerdem fehlt die Auseinander-
setzung mit gegensätzlichen Mei-
nungen; zumal Kleiser ein aufge-
klärtes Publikum avisiert, Fachbe-
griffe selten übersetzt und Fremd-
wörter kaum erläutelt.

Ergänzende Anmerkungen
Ich hätte mir darüber hinaus kla_

rere Hinweise darauf gewünscht,
dass unter den Zugezogenen (unter
ihnen Verrriebene und Flüchtlinge)

1,

.!f
1.ê

Paul !. Kletser: Der Heímathorst oder Bayern ohne Lederhosen,2.
erweiterte Aaflage, Mã4 2020, ISBN_I3 i czt_stcgOol556, Neuer ISpVerlag, Kõln

nicht nur billige Arbeitskräfte wa-
ren, sondern auch Unternehmer*in-
nen, die Bayern nach 1945 ökono-
misch hochgebracht haben. Dass im
Süden der Republik die kritische
Distanz, die einem hãufig aus dem
Norden entgegen gebracht wird,, zu
Unrecht als,,gewisse Steifigkeit..
ausgelegt wird oder dass die CSU
2019 erstmals in 40 Jahren mit der
CDU b€i einer Europawahl einen
gemeinsamen, dezidiert proeuropäi-
sóhen Wahlkampf gefÌihrt hat.

Der Autor hinterfragte in anderen
Publikationen patriarchale Struktu-
ren. Deshalb hätte es nicht gescha-
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det, im neuesten Werk expliziter
auf den Machismo innerhalb des

bayerischen Heimatmythos w¡e der
CSU zu verweisen. Dieser äußerte
sich nicht nur in der zaghaften För-
derung von Frauen in den eigenen
Reihen, sondern auch in einem
tiberholten Frauenbild. So drohte
1970 der damalige CSU-Bundes-
tagsvorsitzende Richard Jaeger, er
werde jede Frau, die in Hosen im
Parl.ament erscheine, aus dem Saal
jagen. Kurz darauf trat die SPD-
Abgeordnete Helene-Charlotte von
Bothmer demonstrativ im Hosenan-
zug an das Redepult.

Karin Unkrig
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Familie Busch
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